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LokalMontag, 28. September 2020

Rolf Züllig wird haushoch
im Amt bestätigt
Gemeindepräsident vonWildhaus-Alt St.Johann setzt sich gegen denHerausforderer durch.

Sabine Camedda

Wildhaus-Alt St.Johann Wer
sich für den Ausgang der Ge-
meindewahlen inWildhaus-Alt
St.Johann interessierte, der
brauchtegesternNerven.Ange-
sichtsder vielenKandidatenum
einen Sitz imGemeinderat, der
hohen Stimmbeteiligung und
der fünf eidgenössischenVorla-
gen hatte das Stimmbüro viel
Arbeit. Kurz vor 15 Uhr kamdie
Erlösung.

EineÜberraschung blieb al-
lerdings aus: Gemeindepräsi-
dent Rolf Züllig wurde mit
einem grossen Vorsprung im
Amtbestätigt.Eingegangensind
1173 Stimmen, das absolute
Mehr lagbei 587.Aufdenpartei-
losen Rolf Züllig entfielen 840
Stimmen, sein ebenfalls partei-
loserHerausfordererRenatoPe-
drolini erhielt nur 287Stimmen.

BestätigungderArbeit
der letzten Jahre
«Ich freue mich riesig.» So re-
agierteRolf Züllig auf dieNach-
richt seinerWiederwahl.Erhabe
das Vertrauen der Bevölkerung
erhalten und könne einige Ge-
schäfte weiterführen und ab-
schliessen. «Für mich ist das
Wahlresultat eine Bestätigung
fürdieArbeit der letzten Jahre»,
sagteer.Dass ihnRenatoPedro-
liniherausgeforderthat, brachte
Rolf Züllig zum Nachdenken.
Gerade die Äusserungen über

diePräsenz imDorfundüberdie
Kommunikation sind für den
Amtsinhaber noch nicht vom
Tisch. Er wolle mit dem neuen
Rat überlegen,wiedie Informa-
tion der Bürger verbessert wer-
denkönne, sagteRolfZüllig.Zu-
sammen mit den neuen Behör-
den will er sich Legislaturziele
setzen und überlegen, welche
Richtung sie der Gemeinde ge-
benwollen.

Der unterlegene Kandidat,
Renato Pedrolini, zeigte sich
nicht überrascht über seine

Nicht-Wahl. Er habe erreicht,
dassdieBevölkerungbetreffend
des Gemeindepräsidiums eine
Auswahl gehabt habe. Dass er
rund 30 Prozent der Stimmen
auf sichvereinenkonnte,macht
Renato Pedrolini glücklich.Das
zeige ihm, dass er Unterstützer

hatte, die seinenWegmitgegan-
genwären.Aber:«DieMehrheit
hat sich entschieden, dass sie
den Weg weitergehen will, den
die Gemeinde Wildhaus-Alt
St.Johannbisher gegangen ist.»
Ob er später für andere Ämter
kandidierenwill, ist nicht klar.

Strahlender Wahlsieger: Rolf Züllig erhielt bei der Wahl um das Gemeindepräsidium in Wildhaus-Alt
St.Johann über 71 Prozent der Stimmen. Bild: Sabine Camedda

Fredy Schöb und Matthias
Wettstein deutlich gewählt
Gams Fast alle Stimmen, näm-
lich 1165, erhielt Schulratspräsi-
dent Matthias Wettstein am
gestrigenWahlsonntag.Verein-
zelte erhielten 27 Stimmen,
90Stimmzettel waren ungültig
oder leer.DieStimmbeteiligung
betrug 58,5 Prozent. Ebenfalls
über 1000 Stimmen erhielt
Gemeindepräsident Fredy
Schöb.Mit 1026 von 1120 gülti-
gen Stimmen wurde auch er
deutlich gewählt.

Bei denGamserGemeinde-
ratswahlen kam es zu Kampf-
wahlen.MichaelKramer erhielt
am wenigsten Stimmen (592)
undwurdenicht indenGemein-
derat gewählt. Das Resultat fiel
knapp aus: Michael (Mischa)
Lenherr erhielt 78 Stimmen
mehr als Michael Kramer, Mo-
nika Lenherr erhielt insgesamt
857 Stimmen und Thomas
Schöb 860 Stimmen. Die
Stimmbeteiligung war mit 59,9
Prozent die höchste inGams.

Beim Schulrat und bei der
Geschäftsprüfungskommission
wurdekeineKampfwahl ausge-
tragen. 58,4 Prozent respektive

58,7 Prozent betrug die Stimm-
beteiligung. In den Schulrat ge-
wähltwurden: SilviaBättig (968
Stimmen), Wolfgang Gritsch-
Hardegger (947 Stimmen), Ste-
fanie Scherrer-Bohl (925 Stim-
men) und Hansruedi Lenherr
(863 Stimmen).

ZweiterWahlgang
beiGPKnötig
DaszweitbesteGamserResultat
desTages erreichte SandroBer-
ger mit 1080 Stimmen. Er er-
reichte somit deutlich mehr
Stimmen als seine Kollegen in
derGeschäftsprüfungskommis-
sion. Ebenfalls gewählt wurden
Thomas Rehmann (969 Stim-
men), Simon Gabathuler
(919Stimmen) und Hans-Jörg
Langenegger (863 Stimmen).

Thomas Schöb erhielt bei
der Wahl in die Geschäftsprü-
fungskommission975Stimmen.
Daeraberebenfalls alsGemein-
derat gewählt wurde, nahm er
diese Wahl nicht an. Für die
Wahl des fünften GPK-Mitglie-
deswird es somit einen zweiten
Wahlgang geben. (ag)

Die beiden neuen Gamser Gemeinderatsmitglieder: Thomas Schöb
undMonika Lenherr. Bilder: PD

Quelle: Gemeinde Gams/Tabelle: wo

Resultate Gemeinde Gams

Gemeindepräsidium (fett = gewählt)

Fredy Schöb-Bokstaller, CVP (bisher) 1026
Vereinzelte 94
Absolutes Mehr 561

Schulratspräsident (fett = gewählt)

Matthias Wettstein, FDP (bisher) 1165
Vereinzelte 27
Absolutes Mehr 597

Gemeinderat, 3 Mitglieder (fett = gewählt)

Thomas Schöb, FDP (neu) 860
Monika Lenherr-Vetsch, parteilos (neu) 857
Michael Anton (Mischa) Lenherr, SVP (bisher) 670
Michael Kramer, CVP (neu) 592
Vereinzelte 53
Absolutes Mehr 612

Schulrat, 4 Mitglieder (fett = gewählt)

Silvia Bättig, parteilos (bisher) 968
Wolfgang Gritsch-Hardegger, parteilos (bisher) 947
Stefanie Scherrer-Bohl, parteilos (neu) 925
Hansruedi Lenherr, SVP (bisher) 863
Vereinzelte 47
Absolutes Mehr 600

Geschäftsprüfungskommission, 5 Mitglieder (fett = gewählt)

Sandro Berger, CVP (bisher) 1080
Thomas Schöb, FDP (bisher) 975
Thomas Rehmann, FDP (bisher) 969
Simon Gabathuler, FDP (bisher) 919
Hans-Jörg Langenegger, SVP (bisher) 863
Vereinzelte 35
Absolutes Mehr 612

Quelle: GemeindeWildhaus-Alt St.Johann/Tabelle: wo

Resultate GemeindeWildhaus-Alt St.Johann

Gemeindepräsidium (fett = gewählt)

Rolf Züllig, parteilos (bisher) 840
Renato Pedrolini, parteilos (neu) 287
Vereinzelte 46
Absolutes Mehr 587

Schulratspräsidium (fett = gewählt)

Roger Widmer, Unterwasser, parteilos (neu) 607
Michaela Näf, Wildhaus, parteilos (neu) 528
Vereinzelte 16
Absolutes Mehr 576

Gemeinderat, 3 Mitglieder (fett = gewählt)

Walter Hofstetter, Wildhaus, CVP (bisher) 763
Ingrid Abderhalden, Wildhaus, parteilos (neu) 492
Karl Bollhalder, Alt St.Johann, FDP (neu) 487
Peter Hofstetter, Wildhaus, SVP (neu) 350
Werner Bollhalder, Alt St.Johann, FDP (neu) 309
Rita Elmer, Alt St.Johann, parteilos (neu) 288
Simon Ammann, Schindellegi, parteilos (neu) 209
Thomas Stolz, Unterwasser, parteilos (neu) 205
Christiana Sutter, Unterwasser, parteilos (neu) 167
Vereinzelte 44
Absolutes Mehr 603

Schulrat, 4 Mitglieder (fett = gewählt)

Stefan Koch, Wildhaus, parteilos (bisher) 954
Bettina Kaiser, Unterwasser, parteilos (neu) 830
Heidi Huser, Unterwasser, parteilos (neu) 781
Ramona Huser, Alt St.Johann, SVP (neu) 734
Rolf Kern, Unterwasser, parteilos (neu) 348
Vereinzelte 33
Absolutes Mehr 588

Geschäftsprüfungskommission, 5 Mitglieder (fett = gewählt)
JasminWenk, Wildhaus, FDP (bisher) 975
Patricia Defila, Wildhaus, CVP (bisher) 940
Ruedi Bösch, Unterwasser, FDP (bisher) 904
Lukas Huber, Unterwasser, SVP (neu) 787
Andreas Stump, Unterwasser, FDP (neu) 643
Vereinzelte 57
Absolutes Mehr 587

Nur einer von drei Sitzen
im Gemeinderat ist besetzt
NeunKandidierendebuhlten in
Wildhaus-Alt St.Johann um die
verbleibendendrei Sitze – nebst
demGemeinde- und Schulrats-
präsidenten – im Gemeinderat.
Dass es am 27.November einen
zweitenWahlgang gibt, ist des-
halb keineÜberraschung.

Bei einer Stimmbeteiligung
vonüber67Prozent lagdieHür-
dedesabsolutenMehrsbei603.
Der bisherige Amtsträger Wal-
terHofstetter (CVP)warderein-
zigeKandidat, dermit 763Stim-
men gleich im 1.Wahlgang ge-
wählt wurde. Auf dem zweiten

Platz landete die parteilose Ing-
rid Abderhalden. Sie verpasste
mit 492 Stimmen das absolute
Mehr bereits deutlich. Knapp
hinter Ingrid Abderhalden plat-
zierte sich Karl Bollhalder von
der FDP. Wenig Unterstützung
bekam der prominenteste Kan-
didat im Rennen. Der Skisprin-
ger Simon Ammann (parteilos)
erhielt 209Stimmen.Damit be-
legte er lediglich den 7.Rang.
Die Wahl verpasst hat auch die
bisherige Schulratspräsidentin
Rita Elmer, die mit 288 Stim-
men auf Rang 6 landete. (sas)

Der neue Schulratspräsident
will durchstarten
Die Stimmbürger von Wild-
haus-Alt St.Johann sprachen
sich für Roger Widmer als neu-
en Schulratspräsidenten – und
somit Mitglied des Gemeinde-
rats – aus. Er erzielte 607 Stim-
men bei einem absolutenMehr
von576.Widmer, der indenver-
gangenen vier Jahren Mitglied
imSchulratwar, ist froh, dass er
gleich im 1.Wahlgang gewählt
worden ist.

RogerWidmer freut sich,dasser
imSchulratweitermachenkann.
In der vergangenenWoche sei-
en die Verträge mit dem neuen
Schulleiter unterzeichnet wor-
den. Die Voraussetzungen für
dienächsten Jahre seiennunge-
geben.Er freut sichauchauf sei-
ne Arbeit im Gemeinderat. Er
möchte seinen Fokus vor allem
auf die Themen Schule und Ju-
gend legen. (sas)


